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1/2
Bauboom geht zu Ende – politischer 
Strategiewechsel erforderlich
Martin Gornig, Laura Pagenhardt

—
Reale Rückgänge werden wir wohl in 
allen Baubranchen sehen: Interview
Laura Pagenhardt, Erich Wittenberg

—
Versicherungspflicht gegen 
 Elementarschäden: Zeit für die Details!  
Kommentar
Gert G. Wagner

3/4
Managerinnen-Barometer 2023

Weg zur Geschlechterparität in 
 Spitzengremien bleibt weit –  
Unternehmen sind am Zug: Editorial
Anja Kirsch, Virginia Sondergeld,  
Philipp Alexander Thompson, Katharina  
Wrohlich

—
Erneut mehr Frauen in  Vorständen 
 großer Unternehmen – durch 
Beteiligungs gebot angestoßene  
Dynamik lässt aber nach
Anja Kirsch, Virginia Sondergeld, 
Katharina Wrohlich

—
Berichterstattung in Jahresabschlüssen 
von Unternehmen lässt Rückschlüsse 
auf deren Engagement für Gleich
stellung zu
Anja Kirsch, Virginia Sondergeld,  
Philipp Alexander Thompson, Katharina 
Wrohlich

—

DIW Wochenbericht

DIW Wochenbericht

Wirtschaft. Politik. Wissenschaft. Seit 1928

DIW Wochenbericht 20
2340

558 Kommentar von Adeline Guéret

„Écologie à la Macron“: Handeln darf 
nicht nur ein Wort sein 

545 Bericht von Mattis Beckmannshagen, Daniel Graeber und  
Barbara Stacherl

Psychische Gesundheit: Abstand zwischen 
Ost- und Westdeutschland wird kleiner
• Psychische Gesundheit in Deutschland hat sich in den letzten 

20 Jahren deutlich verbessert 

• Unterschied zwischen Ost- und Westdeutschland hat sich verringert

• Frauen haben erheblich schlechtere psychische Gesundheit  

als Männer

553 Interview mit Daniel Graeber

Das DIW Berlin möchte dazu beitragen, die 
Forschungsergebnisse der Wirtschaftswissen
schaft stärker in die öffentliche Diskussion 
einzubringen – deshalb präsentiert der DIW 
Wochenbericht jede Woche Forschungs
ergebnisse mit aktuellem politischem Bezug: 
ebenso prägnant wie aktuell, mit übersicht
lichen Datensammlungen und meinungs
starken Kommentaren, ebenso wissenschaft
lich fundiert wie allgemein verständlich. 
Ausgewählte Wochenberichte erscheinen im  
DIW Weekly Report auch in englischer Sprache.

Every week the DIW Wochenbericht features 
one or two research studies of current polit ical 
relevance. Concise and up-to-date, these in-
clude clearly presented data compilations and 
incisive comments, scien tifically founded as 
well as easily understood. The DIW Wochen-
bericht is published in German.
Selected articles of the DIW Wochenbericht are 
presented in English in the DIW Weekly Report.

www.diw.de/wochenbericht 
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Die gedruckte Ausgabe des Wochen
berichts wurde zum Ende des Jahres 2023 
eingestellt. Die Hefte können dann 
weiterhin kostenfrei auf der Internetseite 
gelesen und heruntergeladen werden. 
Aus Nachhaltigkeitsgründen spart das 
DIW Berlin den Papierverbrauch und den 
Aufwand des Druckens und Versendens. 
Über den aktuell erschienenen Wochen   
bericht informiert der DIW Wochen
berichtsNewsletter.

www.diw.de/newsletter
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Anstieg des Frauenanteils in Vor
ständen hat sich wieder verlangsamt: 
Interview
Virginia Sondergeld, Erich Wittenberg

—
Die fünf Risiken für die Wirtschafts
entwicklung 2023: Kommentar
Marcel Fratzscher

5
Internationale Partnerschaften für eine 
gerechte Energiewende: Erkenntnisse 
aus der Zusammenarbeit mit Südafrika
Heiner von Lüpke, Charlotte Aebischer, 
Martha Bolaños

—
Gerechte EnergiewendePartnerschaften 
durch Regeln und Vereinbarungen auf 
Augenhöhe: Interview
Heiner von Lüpke, Erich Wittenberg

—
Solidaritätszuschlag ökonomisch nach  
wie vor gerechtfertigt: Kommentar
Kristina van Deuverden

6
USInvestitionspaket Inflation  Reduction 
Act erfordert schnelles strategisches 
Handeln der EU
Kerstin Bernoth, Josefin Meyer

—
Das Gesetz schafft Anreize, damit 
Unternehmen ihre Produktion in die 
USA verlagern: Interview
Josefin Meyer, Erich Wittenberg

—
Gender Pay Gap: Ein Armutszeugnis  
für Deutschland: Kommentar
Marcel Fratzscher

7
MidijobReform: Mehr Umverteilung  
in der Rente – spürbare Kosten 
 entlasten nicht zielgenau
Hermann Buslei, Johannes Geyer,  
Peter Haan

—
Die Gewährung voller  Rentenansprüche 
bei Midijobs ist wenig zielgenau:  
Interview
Hermann Buslei, Erich Wittenberg

—
Die Bundesregierung sollte weitere 
Antworten auf die Energiekrise liefern: 
Kommentar
Karsten Neuhoff

8
Und sie bewegen sich doch: 
 Energiepreise sinken, wenn Leitzins 
steigt – trotz gegenläufiger  
Effekte
Gökhan Ider, Alexander Kriwoluzky, 
Frederik Kurcz, Ben Schumann

—
Die EZB ist mit ihrer Zinspolitik  
auf dem richtigen Weg:  
Interview
Alexander Kriwoluzky, Erich  
Wittenberg

—
Europa sollte den Inflation Reduction 
Act als Ansporn verstehen:  
Kommentar
Marcel Fratzscher

9
Gender Pay Gap und Gender Care  
Gap steigen bis zur Mitte des Lebens 
stark an
Clara Schäper, Annekatrin Schrenker, 
Katharina Wrohlich

—
Gleichberechtige Aufteilung von  
Sorgearbeit könnte auch helfen,  
den Gender Pay Gap zu verringern:  
Interview
Clara Schäper, Erich Wittenberg

—
Erneuerbare Energien in Bayern:  
Im Wahlkampf stirbt die Wahrheit: 
Kommentar
Claudia Kemfert

10
Ausbau von Kernkraftwerken  
entbehrt technischer und ökonomischer  
Grundlagen
Alexander Wimmers, Fanny Böse,  
Claudia Kemfert, Björn Steigerwald, 
Christian von Hirschhausen, Jens 
Weibezahn

—
Neue Kernkraftwerke können keinen 
Beitrag zu nachhaltiger Energie
versorgung leisten: Interview
Christian von Hirschhausen, Erich 
Wittenberg

—
Warum Reiche in Deutschland  
vergleichsweise wenig spenden:  
Kommentar
Marcel Fratzscher

11
Internationale  Finanzmarktintegration 
stärkt Abwehrkräfte einer Volks
wirtschaft gegen Folgen von Natur
katastrophen
Franziska Bremus, Malte Rieth

—
Es ist besonders hilfreich, wenn 
 Finanzierung aus dem Ausland  
über Eigen kapital stattfindet:  
Interview
Franziska Bremus, Erich Wittenberg

—
Grundsatzurteil zu „gleicher Lohn  
für gleiche Arbeit“: Wichtiges Signal 
zum Equal Pay Day!  
Kommentar
Katharina Wrohlich

12
Arbeitslosigkeit der Eltern von Grund
schulkindern beeinträchtigt deren 
Bildungserfolg nachhaltig
Celina Tippmann, Felix Weinhardt

—
Arbeitslosigkeit der Eltern ist für  
Kinder im Grundschulalter besonders 
schädlich: Interview
Felix Weinhardt, Erich Wittenberg

—
Sechs Wege aus der riskanten Rohstoff
abhängigkeit: Kommentar
Lukas Menkhoff

DIW Wochenbericht
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13
Homeoffice erleichtert den Einstieg 
in den Aktienmarkt
Lorenz Meister, Lukas Menkhoff

—
Homeoffice und flexiblere Zeit 
verwendung machen Einstieg  
in den Aktienmarkt attraktiver:  
Interview
Lorenz Meister, Erich Wittenberg

—
Die EZB darf nicht zur Geisel  
des  Bankensektors werden:  
Kommentar
Kerstin Bernoth, Sara Dietz

14/15
9EuroTicket: Niedrigere Preise  
allein stärken Alltagsmobilität  
mit öffent lichen Verkehrsmitteln  
nicht
Dennis Gaus, Neil Murray,  
Heike Link

—
Wenn der öffentliche Nahverkehr  
unzuverlässig ist, ist auch der  
Fahrpreis nicht relevant:  
Interview
Dennis Gaus, Erich Wittenberg

—
Die Kommunen benötigen mehr  
Unterstützung: Kommentar
Marcel Fratzscher

16
Ausgaben für Heizung und Strom: 
 Sparanreize greifen nicht für Menschen 
in der Grundsicherung
Stefan Bach, Lars Felder, Peter Haan, 
WolfPeter Schill

—
Stromverbrauch bei Haushalten in 
Grundsicherung höher: Interview
Lars Felder, Erich Wittenberg

—
Atomkraft: Von Ausstiegs zu  
Einstiegspartys: Kommentar
Claudia Kemfert

17
Reform der Erwerbsminderungsrente 
senkt Armutsrisiko, kommt aber  
spät
Sebastian Becker, Annica Gehlen, 
Johannes Geyer, Peter Haan

—
Auch nach der Reform bleibt das 
 Armutsrisiko Erwerbsgeminderter  
sehr hoch: Interview
Johannes Geyer, Erich Wittenberg

—
Hohe Inflation: Krise ist noch lange 
nicht bewältigt: Kommentar
Marcel Fratzscher

18
Königsteiner Schlüssel verteilt Gelder 
und Aufgaben zwischen Bundesländern 
kaum nach Wirtschaftskraft
Marco Schmandt, Constantin Tielkes,  
Felix Weinhardt

—
Aktueller Königsteiner Schlüssel ist  
in vielen Fällen kein faires und probates 
Mittel: Interview
Felix Weinhardt, Erich Wittenberg

—
ViessmannVerkauf wird die deutsche 
Wärmewende beschleunigen:  
Kommentar
Tomaso Duso

19
Erwerbschancen geflüchteter Frauen  
in Deutschland verbessern sich trotz 
ungünstiger Ausgangslage
Adriana Silva Cardozo

—
Chancen geflüchteter Frauen auf 
Arbeitsmarkt durch Integrations
programme stärken: Interview
Adriana Silva Cardozo, Erich  
Wittenberg

—
Der Emissionshandel braucht ein  
starkes Klimaschutzgesetz:  
Kommentar
Karsten Neuhoff, Mats Kröger

20
CloudLösungen können Produktivität 
steigern
Tomaso Duso, Alexander Schiersch

—
Deutschland muss beim Cloud 
Computing am Ball bleiben, um  
Wettbewerbsfähigkeit zu erhalten: 
Interview
Alexander Schiersch, Erich Wittenberg

—
Viertagewoche: Deutschland sollte  
sie ausprobieren: Kommentar
Marcel Fratzscher

21
Hohe Zustimmung zu bedingungslosem 
Grundeinkommen – vor allem bei den 
möglichen Profiteur*innen
Marius R. Busemeyer, Adrian Rinscheid, 
Jürgen Schupp

—
Grundeinkommen kann in krisen
anfälligen Zeiten eine Option zur 
 Reform des Sozialsystems sein:  
Interview
Jürgen Schupp, Erich Wittenberg

—
Strompreiszonen sind auch keine 
Lösung – besser die Ökostromlücke im 
Süden schließen: Kommentar
Claudia Kemfert

DIW Wochenbericht
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22
Neuer europäischer Mechanismus  
für CO2Grenzausgleich
Robin Sogalla

—
Mit neuem Grenzausgleichs 
mechanismus auch CO2 in Importen 
erfassen: Interview
Robin Sogalla, Erich Wittenberg

—
Ende des Wohnungsbaubooms  
kommt zur Unzeit: Kommentar
Konstantin A. Kholodilin

23
Verkehrs und Wärmewende:  
CO2Bepreisung stärken, Klimageld 
 einführen, Anpassungskosten  
verringern
Stefan Bach, Hermann Buslei,  
Lars Felder, Peter Haan

—
Klimageld mildert ungleiche 
 Belastungen durch höhere Preise  
für fossile Energien: Interview
Stefan Bach, Erich Wittenberg

—
Die unsoziale Rezession: Kommentar
Marcel Fratzscher

24
DIW-Konjunkturprognose Sommer 
2023

Die Stimmung ist schlechter als  
die wirtschaftliche Lage: Editorial
Marcel Fratzscher

—
DIWKonjunkturprognose: Deutsche 
Wirtschaft kämpft sich aus der  
Winterrezession
Timm Bönke, Geraldine DanyKnedlik, 
Guido Baldi, Hella Engerer, Pia Hüttl, 
Konstantin A. Kholodilin, Frederik  
Kurcz, Theresa Neef, Laura Pagenhardt, 
Werner Roeger, Marie Rulliere,  
JanChristopher Scherer, Teresa 
Schildmann, Ruben Staffa, Kristin 
Trautmann, Jana Wittich

—
Die Inflation dürfte vor allem  
nächstes Jahr deutlich zurückgehen: 
Interview
Timm Bönke, Geraldine DanyKnedlik, 
Erich Wittenberg

—
Neues DIWModell kann Einkommens
verteilung am aktuellen Rand vorher
sagen – Ungleichheit dürfte in diesem 
Jahr leicht zunehmen
Timm Bönke, Geraldine DanyKnedlik, 
Laura Pagenhardt

—
Erwerbsminderungsrente:  
Nach der Reform ist vor der Reform: 
Kommentar
Johannes Geyer

25
Weg zur Klimaneutralität: Szenarien 
unterstützen Unternehmen und  
Finanzwirtschaft
Fernanda Ballesteros, Alexandra  
Hüttel, Karsten Neuhoff, Catherine 
Marchewitz

—
Szenarien unterstützen Unternehmen 
selbst dann, wenn sich Gesetze  
ändern: Interview
Fernanda Ballesteros, Erich Wittenberg

—
Schuldenstreit vorbei, aber:  
USWirtschaft fällt als weltweiter  
Konjunkturmotor vorerst aus:  
Kommentar
Guido Baldi

26
Chinesische Kredite nach Afrika 
 unterscheiden sich von westlichen  
Entwicklungskrediten
Lorenz Meister, Lukas Menkhoff, Annika 
Westen

—
China vergibt vor allem Kredite an 
 rohstoffreiche Länder, die wenig  
gegen Korruption unternehmen:  
Interview
Lorenz Meister, Erich Wittenberg

—
Haben wir eine „Greedflation“ und  
brauchen Preiskontrollen? Kommentar
Lea Bernhardt, Tomaso Duso

27
Daten als Wettbewerbsvorteil:  
Regulierer und Wettbewerbsbehörden 
sollten aufmerksam bleiben
Hannes Ullrich, Jonas Hannane,  
Tomaso Duso, Christian Peukert,  
Luis Aguiar

—
Verfügbare Datenmengen können  
ein Unternehmen uneinholbar machen: 
Interview
Hannes Ullrich, Erich Wittenberg

—
Bundesregierung überschätzt Bedarf  
an FlüssiggasInfrastruktur: Kommentar
Claudia Kemfert, Christian von 
Hirschhausen

28
Geflüchtete aus der Ukraine:  
Knapp die Hälfte beabsichtigt länger
fristig in Deutschland zu bleiben
Herbert Brücker, Andreas Ette, Markus 
M. Grabka, Yuliya Kosyakova, Wenke 
Niehues, Nina Rother, C. Katharina Spieß, 
Sabine Zinn, Martin Bujard, Jean Philippe 
Décieux, Amrei Maddox, Sophia Schmitz, 
Silvia Schwanhäuser, Manuel Siegert, 
Hans Walter Steinhauer

—
Ukrainische Geflüchtete brauchen 
schnell Planungssicherheit in  
Deutschland: Interview
Markus M. Grabka, Erich Wittenberg

—
Kürzt das Ehegattensplitting statt  
das Elterngeld! Kommentar
Katharina Wrohlich

DIW Wochenbericht
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29
Trotz Krisen: Die Stabilität des  
Euro liegt in der Mittelschicht  
begründet
Christian Bayer, Alexander  
Kriwoluzky, Gernot Müller, Fabian  
Seyrich

—
Für die Mittelschicht ist es fast  
egal, ob man in einer Währungs 
union ist oder nicht: Interview
Fabian Seyrich, Erich Wittenberg

—
Der Bundeshaushalt 2024 wird  
die wirtschaftliche und soziale  
Schieflage weiter verschärfen:  
Kommentar
Marcel Fratzscher

30/31
Lokaler Arbeitsmarkt beeinflusst  
die Berufschancen von  
Geflüchteten
Marvin Bürmann, Dorian Tsolak,  
Jan Goebel, Simon Kühne

—
Lokale Arbeitsmärkte beein 
flussen, ob ein Geflüchteter in  
seinem Beruf arbeiten kann:  
Interview
Jan Goebel, Erich Wittenberg

—
Der Trend geht zu kleineren  
Wohnungen: Kommentar
Konstantin A. Kholodilin

32
Mehr gemeinsame Anteilseigner,  
mehr USInvestoren: Eigentümer
strukturen deutscher Firmen haben  
sich verändert
Jo Seldeslachts, Albert BanalEstañol, 
Nuria Boot

—
USVermögensverwalter gewinnen  
in Deutschland an Bedeutung:  
Interview
Jo Seldeslachts, Erich Wittenberg

—
Wasserstoff ja, aber bitte nur in Grün!  
Kommentar
Claudia Kemfert

33
Investitionen in die energetische 
 Gebäudesanierung auf Talfahrt
Martin Gornig, Katrin Klarhöfer

—
Energetische Gebäudesanierung  
muss wieder in Schwung gebracht 
werden: Interview
Martin Gornig, Erich Wittenberg

—
Höhere Zinsen sind Gift für grünen 
Wandel der Wirtschaft:  
Kommentar
Alexander Kriwoluzky, Ulrich Volz

34/35
Erfüllung der Klimaziele kann nur bei 
richtiger Kombination der Maßnahmen 
Wachstumsimpulse geben
Timm Bönke, Geraldine DanyKnedlik, 
Werner Roeger

—
Investive Maßnahmen sind nötig,  
um klimazielkonformes Wachstum  
zu sichern: Interview
Geraldine DanyKnedlik, Erich  
Wittenberg

—
Übergewinnsteuer für Banken:  
Nicht nur die Verluste vergesell
schaften: Kommentar
Marcel Fratzscher

36/37
DIW-Konjunkturprognose Herbst 
2023 

Vertrauen schaffen statt Ängste 
 schüren: Editorial
Marcel Fratzscher

—
DIWKonjunkturprognose: Deutschland 
hinkt der Weltwirtschaft hinterher
Timm Bönke, Geraldine DanyKnedlik, 
Guido Baldi, Hella Engerer, Pia Hüttl, 
Konstantin A. Kholodilin, Frederik Kurcz, 
Theresa Neef, Laura Pagenhardt, Werner 
Roeger, Marie Rullière, JanChristopher 
Scherer, Teresa Schildmann, Ruben Staffa, 
Kristin Trautmann, Jana Wittich

—
Die deutsche Wirtschaft geht nicht  
den Bach herunter: Interview
Geraldine DanyKnedlik, Erich Wittenberg

—
Grundeinkommen: Liberaler  
Sozialismus: Kommentar
Stefan Bach

38
Breiter Industriestrompreis ist  
kein  geeignetes Entlastungs 
instrument
Lea Bernhardt, Tomaso Duso,  
Robin Sogalla, Alexander  
Schiersch

—
Gezielte Förderung von strategisch 
wichtigen Unternehmen besser  
als Industriestrompreis:  
Interview
Lea Bernhardt, Erich Wittenberg

—
#EconMeToo und was daraus in  
der Wissenschaft folgen muss:  
Kommentar
Clara Schäper

39
Wärmemonitor 2022:  
Private Haushalte sparen fünf  
Prozent Heizenergie und  
CO2Emissionen ein
Sophie Behr, Till Köveker, Merve  
Küçük

—
Der Heizenergiebedarf wird wieder 
steigen, wenn der Preisdruck  
nachlässt: Interview
Merve Küçük, Erich Wittenberg

—
Warum jeder gerne Mittelschicht wäre: 
Kommentar
Marcel Fratzscher

DIW Wochenbericht
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40
Psychische Gesundheit: Abstand 
 zwischen Ost und Westdeutschland 
wird kleiner
Mattis Beckmannshagen, Daniel Graeber, 
Barbara Stacherl

—
Die psychische Gesundheit in Deutsch
land hat sich ähnlich wie die Wirtschaft 
entwickelt: Interview
Daniel Graeber, Erich Wittenberg

—
„Écologie à la Macron“: Handeln  
darf nicht nur ein Wort sein:  
Kommentar
Adeline Guéret

41
Nationale Wasserstoffstrategie 
 konsequent und mit klarem Fokus  
umsetzen
Martin Kittel, Dana Kirchem, WolfPeter 
Schill, Claudia Kemfert

—
Die anvisierten WasserstoffImporte  
sind ambitioniert und sollten rasch 
 gesichert werden: Interview
Martin Kittel, Erich Wittenberg

—
Heimische Produktion von grünem 
 Wasserstoff kann mit Kavernen
speicherung günstiger werden
Dana Kirchem, WolfPeter Schill

—
Arbeitspflicht für Geflüchtete:  
Wenn Politik dem Populismus erliegt: 
Kommentar
Alexander S. Kritikos

42
Verwaltungsqualität entscheidet  
mehr als Regulierungsdichte über 
Wachstumspotenziale von  
Unternehmen
Alexander S. Kritikos, Sara Amoroso, 
Benedikt Herrmann

—
Für Unternehmen ist entscheidend,  
wie die Verwaltung Regulierungen 
 umsetzt: Interview
Alexander S. Kritikos, Erich Wittenberg

—
Class Pay Gap: Sozialer Hintergrund 
spielt große Rolle im Arbeitsleben: 
Kommentar
Marcel Fratzscher, Maike Theißing

43
Einkommen von Pflege und anderen 
Haushalten fast identisch – große 
Unterschiede bei Vermögen
Johannes Geyer, Peter Haan, Pablo 
Neitzsch

—
Pflegereform von 2017 wirkt, es gibt 
aber weiter Nachbesserungsbedarf: 
Interview
Johannes Geyer, Erich Wittenberg

—
Elterngeld: Finger weg von den  
Partnermonaten! Kommentar
Katharina Wrohlich

44
Energie und Klimaszenarien gehen 
paradoxerweise von einem starken  
Ausbau der Atomenergie aus
Christian von Hirschhausen, Björn 
Steigerwald, Franziska Hoffart, Claudia 
Kemfert, Jens Weibezahn, Alexander 
Wimmers

—
Plutoniumbrüter sind seit 1940 
 erforscht, aber bis heute nicht wirt
schaftlich: Interview
Christian von Hirschhausen, Erich 
Wittenberg

—
Populismus: Warum es Grund zur 
 Hoffnung gibt: Kommentar
Lorenz Meister

45
Rentenvermögen macht Großteil des 
Vermögens der ärmeren Bevölkerungs
hälfte in Deutschland aus
Charlotte Bartels, Timm Bönke, Rick 
Glaubitz, Markus M. Grabka, Carsten 
Schröder

—
Von Rentenkürzungen ist die ärmere 
Bevölkerungshälfte überproportional 
betroffen: Interview
Timm Bönke, Erich Wittenberg

—
Weniger Leistungen für Geflüchtete? 
Schaden für die Integration wäre enorm: 
Kommentar
Marcel Fratzscher

46
Stärkere Diversifizierung der  Importe 
von Gütern der Informations
technologie: Vorteile überwiegen
Alexander Schiersch, Irene Bertschek, 
Thomas Niebel

—
IKTGüterimporte: Auch Aufbau neuer 
Lieferbeziehungen kann die digitale 
Resilienz stärken: Interview
Alexander Schiersch, Erich Wittenberg

—
Strompreispaket entlastet Unternehmen 
kurzfristig, bietet aber keine langfristige 
Perspektive: Kommentar
Lea Bernhardt, Tomaso Duso

47
OffshoreFinanzvermögen seit 20 Jahren 
nahezu unverändert bei zehn Prozent 
der globalen Wirtschaftsleistung
Souleymane Faye, Sarah Godar, Gabriel 
Zucman

—
OffshoreFinanzvermögen: Steuerhinter
ziehung als Motiv hat an Bedeutung 
verloren: Interview
Sarah Godar, Erich Wittenberg

—
Wie sich die Energiewende für alle nach
vollziehbar umsetzen lässt: Kommentar
Karsten Neuhoff

DIW Wochenbericht
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48
Zwischen Erwerbs und Sorgearbeit: 
Nach Deutschland Geflüchtete der 
Jahre 2015 und 2016: Editorial
Cornelia Kristen, Miriam Gauer,  
Elisabeth Liebau

—
Geflüchtete in Deutschland arbeiten 
zunehmend – auch als Fachkräfte
Elisabeth Liebau

—
Auch bei Geflüchteten: Aufteilung von 
unbezahlter Sorgearbeit variiert stark 
mit Erwerbstätigkeit der Frau
Miriam Gauer

—
Arbeitsmarktintegration von Geflüch
teten sollte stärker gefördert werden: 
Interview
Cornelia Kristen, Erich Wittenberg

—
Wie die Arbeitsanreize für Gering
verdienende erhöht werden könnten: 
Kommentar
Peter Haan, Johannes Geyer

49
Wärmewende in Berlin: Versorgungs
sicherheit nach dem Erdgas mit  
erneuerbaren Energien gewährleisten
Philipp Herpich, Franziska Holz, 
Konstantin Löffler

—
Den Ausbau der Netze für Strom,  
Gas und Wärme zusammen planen: 
Interview
Franziska Holz, Erich Wittenberg

—
Zeit, sich endlich der historischen 
 Verantwortung zu stellen: Kommentar
Marcel Fratzscher
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Die Vierteljahrshefte zur Wirtschaftsforschung 
sind die älteste Publikation des DIW Berlin, sie 
erscheinen bereits seit 1926. Seitdem hat sich 
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The Quarterly Journal of Economic Research  
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DIW Berlin editors feature and discuss current 
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knowledge, and the big picture.

www.diw.de/vierteljahrshefte
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If you don’t subscribe to the journal, 
articles from those are available on a    
 pay-per-view basis. 
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Das AfD-Paradox:  
Die Hauptleidtragenden der AfD-Politik wären  

ihre eigenen Wähler*innen  
Von Marcel Fratzscher 

Die Unterstützung für die rechtspopulistische Partei Alternative für Deutschland (AfD) hat sich laut 
aktuellen Umfragen seit den letzten Bundestagswahlen vor zwei Jahren auf mehr als 20 Prozent 
verdoppelt. Auf der Agenda der Partei stehen vor allem EU-skeptische und zuwanderungsfeindli-
che Ziele. Mit Hilfe des von der Bundeszentrale für politische Bildung entwickelten Wahl-O-Mat 
werden die einzelnen Einstellungen der Partei verglichen mit den Anliegen ihrer Unterstützer*in-
nen. Dabei tritt ein bemerkenswertes Paradox auf: Menschen, die die AfD unterstützen, würden 
am stärksten unter der AfD-Politik leiden, und zwar in Bezug auf fast jeden Politikbereich: Wirt-
schaft und Steuern ebenso wie Klimaschutz, soziale Absicherung, Demokratie und Globalisierung. 
Dieses Paradox scheint mit einer falschen Selbsteinschätzung vieler AfD-Wähler*innen und mit ei-
ner Fehleinschätzung der gesellschaftlichen Realität zusammenzuhängen. 

Die Partei Alternative für Deutschland (AfD) hat sich seit ihrer Gründung im Jahr 2013 immer stärker 
radikalisiert. Angetreten als europakritische Partei verschob sie spätestens 2015 den Fokus auf migra-
tions- und flüchtlingsfeindliche Positionen. Bei der Bundestagswahl 2017 gelang ihr mit einem Stim-
menanteil von 12,6 Prozent erstmals der Einzug in den Bundestag. Das Ergebnis fiel zwar bei der fol-
genden Bundestagswahl mit 10,3 Prozent etwas geringer aus. Doch aktuelle Umfragen mit Zustim-
mungswerten von mehr als 20 Prozent signalisieren, dass die vom Verfassungsschutz als rechtsradi-
kaler Verdachtsfall eingestufte Partei mit immer extremeren Ansichten ihre Zustimmungsbasis bei 
den Wähler*innen verbreitern kann. Der Frage, ob die parteipolitischen Inhalte der AfD im Interesse 
ihrer Wählerschaft sind, will die vorliegende Kurzanalyse auf den Grund gehen, indem sie die sozio-
demografischen Merkmale der Wähler*innen mit den Vorhaben der Partei abgleicht.  

Mit den Lebensverhältnissen der AfD-Unterstützer*innen hat sich eine aktuelle Forsa-Umfrage be-
fasst.1  Sie bestätigt damit auch ältere Untersuchungen.2  Demnach ist die AfD-Wählerschaft über-
durchschnittlich häufig männlich: Aktuell würden sich 23 Prozent der Männer, aber nur 15 Prozent 
der Frauen für die AfD entscheiden. Überdurchschnittlich häufig würden mit 24 Prozent Menschen 
zwischen 45 und 59 Jahren die Partei wählen. Unter Rentner*innen (15 Prozent) und jungen Menschen 

 
1 Die Umfrage wurde im Auftrag des RTl/ntv-Trendbarometers durchgeführt und im Juni 2023 vorgestellt: NTV (2023):  
Männlich, ländlich, mittelalt. Umfrage zeigt Eigenschaften der AfD-Wähler (online verfügbar, abgerufen am 15. August 
2023. Dis gilt auch für alle anderen Onlinequellen in diesem Bericht).  
2 Frank Decker (2022): Wahlergebnisse und Wählerschaft der AfD. Bundeszentrale für politische Bildung (online verfügbar).  

AfD-Wählerschaft: Häufig männlich, arbeitslos und aus strukturschwachen Regionen 

DIW aktuell liefert kurze Analysen und 
Berechnungen zu aktuellen wirtschafts
politischen Themen – anlassbezogen und 
prägnant. Englische Übersetzungen erschei
nen in der Reihe »DIW focus«

DIW aktuell features short analyses and 
evaluations of current economic policy 
issues – topical and succinct. English 
 translations are published as »DIW focus«.

www.diw.de/diwaktuell 
www.diw.de/diwfocus
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Accelerate thermal modernization of buildings with 
minimum standards for buildings and binding 

retrofitting targets 
By Sophie M. Behr, Merve Kucuk und Karsten Neuhoff 

The energy and climate crisis enhance the need for energy savings. In the building sector, these 
savings can be achieved primarily through thermal retrofitting. So far, progress in this area has been 
slow. To date, less than one percent of the residential building stock in Germany is retrofitted each 
year. The existing support programs alone offer too little reliability for the necessary investments in 
additional production capacities for building materials and in the construction sector to take place. 
In order to accelerate the energetic modernization of buildings, minimum energy performance 
standards (MEPS) for buildings and binding target for the annual rate of thermal building retrofitting 
is necessary. Low-income households in particular could be sustainably protected from future 
energy cost shocks and gas savings of up to 14 percent could be achieved by end of 2025. 

Heating and cooling of buildings is responsible for 48 percent of Europe’s final energy consumption, 
36 percent of greenhouse gas emissions and 35 percent of gas consumption in the EU.1 The thermal 
retrofitting of buildings can reduce this energy demand and thus both reduce fossil fuel imports and 
create the conditions for the remaining energy demand to be met with renewable energy sources. 

Ad hoc measures insufficient to accelerate energy refurbishments  

A survey of German manufacturers of thermal insulation materials, windows and heat pumps shows 
that capacity utilization is consistently high between 88 percent in 2019 and 94 percent in the first half 
of 2022 (Figure 1). An increase in energetic retrofits therefore requires investments into additional 
production capacities for building materials and in the construction sector. 

 
  

 
1 See Website von Eurostat zu den Anteilen erneuerbarer Energien (accessed on 03.03.2023); Climact (2023): Opportunities to get EU industry off 
natural gas quickly (available online, retrieved on 03.03.2023). 
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DIW Roundup:
Politik im Fokus

The Political Economy of  
Emigration and Immigration

Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung  2023

144

Annika Westen

DIW Roundup
Politik im Fokus

Im DIW Roundup stellen Wissenschaftler*
innen des Instituts den Stand der Diskus
sionen auf ihren jeweiligen Arbeitsgebieten 
dar und ordnen Erkenntnisse der aktuellen 
Forschung ein. Die Publikation erscheint 
online und bietet den Leser*innen durch 
Verlinkungen auf online verfügbare Quellen 
die Möglichkeit, sich vertiefend mit dem 
Thema zu beschäftigen.

In this publication, DIW Berlin experts 
 provide an overview of current discussions 
in their research areas and evaluate the 
 latest findings. The DIW Roundup is 
 published online and includes links to  
other online sources giving readers the 
opportunity to examine the topic in more 
depth.

www.diw.de/roundup
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Routes to the Top

Johannes König, Christian Schluter and Carsten Schröder

2066
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Die Wissenschaftler*innen des DIW Berlin 
veröffentlichen ihre Forschungsergebnisse 
üblicherweise in Fachzeitschriften. Dieser 
Prozess kann unter Umständen mehrere 
Monate dauern – deshalb gibt das DIW 
Berlin seit 1989 die Diskussionspapiere 
heraus, in denen die Forschungsergebnisse 
vorab veröffentlicht werden. So gelangen 
aktuelle Forschungsergebnisse auch in die 
aktuelle Diskussion.

The researchers at DIW Berlin usually 
publish their research results in scientific 
journals. However, this process can take 
many months, depending on the circum-
stances. To bridge this gap, DIW Berlin 
began publishing the Discussion Papers in 
1989. The Discussion Papers offer a preview 
of the latest, not-yet-published research 
results, and allow current research to make 
its way into current debate more quickly.

www.diw.de/discussionpapers
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Viele Forschungsergebnisse des DIW Berlin 
ent stehen auf Basis empirischer Daten. 
Diese Daten werden in der Publikations
reihe Data Documentation veröf fent licht. 
Die Reihe Data Docu men tation erscheint 
online und ist kostenlos abrufbar. 

Research at DIW Berlin is based on em-
pirical data. These data are published in 
the Data Documentation series. The Data 
Documentation series appears online and  
is available free of charge.

www.diw.de/datadocumentation
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Data  
Documentation

Decommissioning of Nuclear Power 
Plants: Regulation, Financing, and 
Production

Alexander Wimmers, Rebekka Bärenbold, Muhammad Maladoh Bah, Rebecca Lordan-Perret,  
Björn Steigerwald, Christian von Hirschhausen, Hannes Weigt und Ben Wealer
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Decommissioning of Nuclear Power 
Plants: Regulation, Financing, and 
Production
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Christian von Hirschhausen, Hannes 
Weigt, Ben Wealer

105
Arbeitsmarkt in Bewegung: Rückkehr 
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heit: Synchrone und diachrone Ungleich
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DIW Berlin:  
Politikberatung kompakt
DIW Berlin:  
Policy Advice Compact

Politikberatung 
kompakt

Simulationsanalysen zur  
Finanzierbarkeit des  
bedingungslosen Grundeinkommens

195

Stefan Bach und Mark Hamburg

Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung  2023

Politikberatung ist eine der Kernaufgaben des 
DIW Berlin. Das DIW Berlin erstellt Gutachten 
im Auftrag von Regierungen, EUKommission, 
Bundes und Landesministerien, Parteien, 
Verbänden und Gewerkschaften. 
Diese Gutachten werden in der Reihe DIW 
Berlin: Politikberatung kompakt veröffentlicht. 
Neben den Politikempfehlungen erscheinen 
in dieser Reihe auch deskriptive empirische 
Arbeiten, wie Marktanalysen oder Wirtschafts
strukturberichte. 

Political consulting is one of our main tasks. 
DIW Berlin produces expert assessments for 
governments, the European Commission, 
departments of German federal and state 
governments, political parties, interest groups, 
and unions. 
We publish these assessments in DIW Berlin’s 
Political Advice Compact series. In addition to 
the political recommendations, this series also 
features descriptive empirical work, such as 
market analyses or economic structure reports.

www.diw.de/politikberatung
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towards a Net Zero Future by 2060 —  
The Opportunities and Challenges 
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195
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Stefan Bach, Mark Hamburg
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Karsten Neuhoff, Klaus Mindrup

 

198
Zur Entwicklung der Altersarmut bei  
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Hermann Buslei, Johannes Geyer,  
Peter Haan

199
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 Sicherheitsempfinden und Narrative: 
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Felix Aubele, Pio Baake, Tomaso Duso, 
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Caroline Stiel
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SOEPpapers on  
Multidisciplinary  
Panel Data Research 
at DIW Berlin

Intergenerational Health 
Mobility in Germany
Daniel Graeber

1195 2
02

3

Das Soziooekonomische Panel (SOEP) führt 
seit 1984 eine thematisch weit gefächerte, 
repräsentative Längsschnittbefragung in 
privaten Haushalten in Deutschland durch.
Die SOEPpapers sind eine zentrale Platt  
form, auf der Forschungsergebnisse 
veröffentlicht werden, die auf SOEPDaten 
basieren.
Die Reihe SOEP Survey Papers dokumenti
ert den Prozess der Datenerhebung und 
Datenaufbereitung dieser Befragung. Die 
einzelnen Ausgaben werden hier nicht 
aufgeführt.

Running since 1984, the German Socio- 
Economic Panel (SOEP) is a wide-ranging 
representative longitudinal study of private 
households. The SOEPpapers are the chief 
platform for publishing research results 
based on SOEP data.
SOEP Survey Papers document the survey’s 
data collection and data processing. The 
individual issues are not listed here.

www.diw.de/soeppapers
www.diw.de/soepsurveypapers

46

1180
Is There a Union Wage Premium in 
 Germany and Which Workers Benefit 
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2022 Im jährlich erscheinenden SOEP Annual 
Report finden Sie sowohl Längsschnitt
auswertungen, die zeigen, wie sich das 
Leben in Deutschland geändert hat, als 
auch eine technische Zusammen fassung  
der Entwicklungen der Umfrage und  
der Feldarbeit (in Englisch).

The SOEP Annual Report’s ambitious aim is 
to provide on an annual basis a  longitudinal 
panel  statistics describing the ways in which 
people’s lives are changing. In addition –  
and equally important – the Annual Report 
gives a technical summary of the develop-
ment of the survey and its fieldwork.

 www.diw.de/soep
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SOEP Annual Report 2022
The SOEP Team

Editorial
Markus M. Grabka, Sabine Zinn, Jan 
Goebel, Carsten Schröder

—
The SOEP Refugee Samples M3–M6
Jennifer Weitz, Michael Ruland

—
Record Linkage with Administrative  
Pension Data (SOEPRV)
Mattis Beckmannshagen, Jan Goebel, 
Markus M. Grabka, Martina Kaplanová, 
Carsten Schröder, Yogam Tchokni

—
What Is the EUSILClike Panel?  
(EUSILC Clone)
Charlotte Bartels

—
Report from the SOEP Research Data 
Center
Jan Goebel

—
The Organization of SOEP Fieldwork  
by infas
Doris Hess, Jennifer Weitz

—
Results of the 2022 SOEP User Survey
Selin Kara, Alina Zainullina

—
SOEP Innovation Sample (SOEPIS)
Thomas Weiß, Maximilian Ponert

—
SOEPCore Samples A–R
Jennifer Weitz, Lennard Liebich
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Wirtschaft. Politik. Wissenschaft.
Das DIW Berlin (Deutsches  Institut für 
Wirtschafts forschung) ist seit 1925 
eines der führenden Wirtschafts 
forschungsinstitute in Deutschland.  
Es erforscht wirtschafts und sozial 
wissenschaftliche Zusammenhänge in 
 gesellschaftlich relevanten Themen feldern 
und berät auf dieser Grundlage Politik 
und Gesellschaft. Das Institut ist national 
und international vernetzt, stellt welt 
weit genutzte Forschungs infrastruktur 
bereit und fördert den wissenschaftlichen 
Nachwuchs. Das DIW Berlin ist unab 
hängig und wird als Mitglied der   
LeibnizGemeinschaft überwiegend  
aus öffentlichen Mitteln finanziert.

Economics. Policy. Research.
Founded in 1925, DIW Berlin (the 
German Institute for Economic Research) 
is one of the leading economic research 
institutes in Germany. The Institute 
 analyzes the economic and social  aspects 
of topical issues, formulating and 
disseminating policy advice based on 
its research findings. DIW Berlin is part 
of both the national and inter national 
scientific communities, provides research 
infrastructure to academics all over the 
world, and promotes the next generation 
of scientists. A member of the Leibniz 
Association, DIW Berlin is independent 
and primarily publicly funded.
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